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TOP-Lieferant
Auszeichnung durch EUROBAUSTOFF

Neues Zentrallager
SCHWENK baut in Karlstadt

Winterseminare 2007
Jetzt schon anmelden

12/06Übersicht

Ein verrücktes Jahr.

Liebe Partner, wir alle erin-
nern uns sicher noch an die
ersten Wochen und Monate
des Jahres. Ein nicht enden
wollender Winter. Die ganze
Branche stöhnte und sehnte
den Frühling und mit ihm den
Beginn der neuen Bausaison
herbei.
Wie sich dann aber die folgen-
den Monate ab April entwickel-
ten, hat uns alle überrascht.
Wer hätte nach dem misera-

blen Start ins neue Jahr
gedacht, dass der Markt in der
Form „explodiert“. Ehrlich ge-
sagt – wir nicht.
Dass es im Bereich Dämm-
stoffe zu Kapazitätsengpässen
und damit auch zu relativ lan-
gen Lieferzeiten kam, war in
dieser Form für uns und auch
für unsere Dämmstoffhersteller
nicht vorhersehbar.
Hierfür bitten wir um Ihr Ver-
ständnis. Gerne hätten wir alle
Wünsche berücksichtigt. Aber
trotz allergrößtem Einsatz –

auch unserer Lieferanten – ist
dies leider nicht immer gelun-
gen.

Aber wir versprechen Ihnen,
dass wir den kommenden
Winter dazu nutzen, um 2007
die Versorgung an Dämm-
stoffen zu optimieren. Ein
Schritt hierzu ist der Neubau
eines Zentrallagers in Karlstadt.
Auch das verstehen wir unter
Partnerschaft und Service.

Wie bisher werden wir zukünftig
unserer Linie treu bleiben:
Hochwertige Markenprodukte,
neue Innovationen, Baustoff-
fachhandelstreue, kompetente
Beratung und Verlässlichkeit.

Dass sich diese Mühe lohnt,
haben wir erst vor wenigen
Wochen erfahren dürfen, als
die Fachgruppe Putze/WDVS
der EUROBAUSTOFF die
SCHWENK Putztechnik als ei-
nen ihrer TOP-Lieferanten des
Jahres ausgezeichnet hat.

Darauf sind wir stolz — es gibt
uns auch einen Ansporn, unse-
ren Weg beizubehalten.

In diesem Sinne wünschen wir
uns ein positiv verrücktes 2007.
Ihnen allen wünsche ich heute
ein gesegnetes Weihnachts-
fest!

Peter Sarantis
Geschäftsführer
SCHWENK Putztechnik
GmbH & Co. KG

Ausgezeichnete Aussichten
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Unsere Geschäfts- und Vertriebsleitung
bei der Preisübergabe in Hannover
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SCHWENK baut: In
Karlstadt gehen die Arbeiten
am neuen Zentrallager der
SCHWENK Putztechnik in
die letzte Runde.

Zukünftig wird die neue Halle
sowohl Sackware mit minerali-
schen Grund- und Edelputzen,
Mörtel, Styropor für Wärme-
dämmungen als auch pastöse
Putze in sich aufnehmen. Die
neue Auftragsannahme findet
sich nun nördlich des Gebäu-
des wieder. Die Halle selbst
beherbergt zudem eine Dosier-
anlage für Farbputze. Mit neuer
Rampe und vergrößerter
Rangierfläche für Lastwagen
werden schnellere Durchlauf-
zeiten in der Abwicklung
garantiert. Auch an anderen
Stellen weiß die neue Karl-
städter Infrastruktur zu über-
zeugen: Die neue Abfüll- und
Palettieranlage befindet sich
nun direkt im Mischwerk und

sorgt für kurze Wege. Im drei-
geschossigen Bürotrakt sind
unter einem Dach Zentrallabor,
Auftragsannahme und Ver-
triebsbüro untergebracht.
Zentrallager und Büro werden
übrigens im Februar 2007 in

Betrieb genommen. SCHWENK
wünscht den Mitarbeitern in
Karlstadt schon jetzt einen
guten Start im neuen „Zuhause“.

SCHWENK baut auf Infrastruktur

Neues Zentrallager in Karlstadt

Wärmedämm-Verbund-
systeme „Besser investie-
ren… als reklamieren“:
Auch in diesem Winter finden
die stets gut besuchten, kom-
pakten Tagesseminare der
SCHWENK Putztechnik statt.
Im Fokus 2007: der Themen-
komplex Wärmedämm-Verbund-
systeme.
Die Seminare sind besonders
für Fachunternehmen von In-
teresse, die den Anspruch ha-
ben, diesbezüglich auf dem
neuesten Stand der Technik zu

sein. Im abwechslungsreichen
Programm dürfen sich die
Seminarteilnehmer auf Vor-
träge zu verschiedensten Be-
reichen des breiten WDVS-
Spektrums freuen. Neben
Vorteilen und Funktionsweisen
von WDVS-Systemen werden
Schwerpunkte u. a. auf Normen
und technische Regelwerke,
aktuelle Marktbedingungen,
wichtige Verarbeitungshinweise
und Neuigkeiten aus For-
schung und Entwicklung ge-
legt. Zusätzlich beleuchtet Gast-

referent, Dipl.-Ing. Jürgen
Gänßmantel, Sachverstän-
diger für mineralische
Werkstoffe, die Probleme
von WDVS-Schäden so-
wie deren Ursachen und
gibt Tipps zur Vermeidung
von Fehlern.
Die Winterseminare 2007
versorgen die Teilnehmer
somit aufs Neue mit umfassen-
den Informationen – kompakt
und in der Region. Ganze 13
Veranstaltungen finden inzwi-
schen flächendeckend in den

vier Vertriebs-
gebieten statt.
Wie jedes Jahr
werden die Teil-
nahmeplätze bei
den Winterse-
minaren binnen
kürzester Zeit
vergriffen sein.
Eine schnelle An-
meldung ist rat-

sam – am einfachsten im
Internet unter:
www.schwenk-putztechnik.de

Wärmedämm-Verbundsysteme

Winterseminare 2007

09. Januar
Bamberg

11. Januar
Fürth b. Nürnberg

17. Januar
Hanau

18. Januar
Landsberg

23. Januar
Unterschleißheim

25. Januar
Günzburg

30. Januar
Heidelberg-Walldorf

01. Februar
Stuttgart

06. Februar
Überlingen (Bodensee)

08. Februar
Ulm

13. Februar
Weimar-Legefeld

15. Februar
Halle-Peißen

27. Februar
Zwickau

Vertriebsbüro Süd-West

Vertriebsbüro Nord-Ost

Vertriebsbüro Süd-Ost

Vertriebsbüro Mitte

Wärmedämm-VerbundsystemeLieber investieren...
...als reklamieren

Die SCHWENK Winterseminare 2007{Ihr Tagesseminar in Ihrer Region}

Neue Normen undtechnische Regelwerke
Chancen und Risikender neuen Vorschriften

07

80 Meter lang, 40 Meter breit und ohne jegliche Zwischenstützen:
Das neue Zentrallager beeindruckt durch schiere Größe und Architektur.


